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 Kenntnis nehmend 
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 unter Hinweis auf seine Resolutio n 2133 (2014), unter nachdrücklicher Verurteilung 
der von terroristischen Gruppen begangenen Entführ u ngen und Geiselnahmen, gleichviel zu 
welchem Zweck, wie zur Beschaffun g vo n Mitteln oder zur Erlangun g po litischer Zuge-
ständnis se, und mit dem Ausdruck seiner Entschlo ssenheit, von terroristi schen Gruppen be-
gangene Entführ u n gen und Geiselnahmen zu verhüten und die sichere Freilassung vo n Gei-
seln ohne Zahlung vo n Lösegeldern oder politische Zugeständnis se zu erwirken, im Ein-
klang mit dem anwendbaren Völkerrecht, 

 im Hinblick auf die jüngsten Entwicklun gen und Initiativen auf internationaler, regio-
naler, und subregionaler Ebene zur Verhütung und Bekämpfun g des internatio nalen Terro-
ris mus  und  Kenntnis nehmend von der Arbeit des Globalen Forums Terroris musbekämp-
fun g, insbesondere dem vor kur zem von ihm  angenommenen umfassenden Katalog bewäh
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vo n 1971 über psychotr o pe Stoffe, das Übereinkommen der Vereinten Nationen von 1988 
gegen den unerlaubten Verkehr mit Suchtsto ffen und psychotr o pen Stoffen, das Überein-
kommen der Vereinten Natio nen von 2000 gegen die grenzüberschreitende organisierte 
Kriminalität und die dazugehörigen Protoko lle, das Übereinkommen der Vereinten Nationen 
von 2003 gegen Korrup tio n und die internationalen Übereinkommen und Proto ko lle zur 
Terrorismu sbekämpfun g z u ratifiz ieren, ihnen beizutreten und sie durchzuführen; 

 4. ersucht die zustä ndigen Instit utio nen der Vereinten Nationen, den Mitgliedstaa-
ten auf Antrag und im Rahmen ihres bestehenden Mandats und der vorhandenen Ressourcen 
dabei behilflich zu sein, die einschlä gi gen völkerrechtlichen Übereinkünfte betreffend den 
Terrorismu s durchzufü hren und ihre Kapazitäten zur wir k samen Bekämpfung, Verhütung, 
Unt ersuchung und strafrechtlichen Verfolgun g terroristischer  Handlungen au s z ubauen; 

 5. betont die Wichtigkeit guter Regierungsfü hr u ng und die Notwendigkeit, Kor-
ru p tio n, Geldwäsche und illegale Finanzstr ö me zu bekämpfen, insbesondere durch die 
Durchführ un g des Übereinkommens der Vereinten Nationen gegen Korrup tio n und die An-
wendung der umfassenden internationalen Normen, die in den von der Arbeitsgr up pe „Fi-
nanzielle Maßnahmen“ überarbeiteten Vierzig Emp fehlungen zur Bekämpfun g der Geldwä-
sche und der Finanzierung vo n Terroris mus und Proliferation enthalten sind, auch durch die 
Ein leitung und wirksame Durchführ u n g vo n Gesetzgebungs- und Regulierungs maßnahmen, 
die die zustä ndigen inlä ndischen Behörden in die Lage versetzen, durch Straf taten erlangte 
Vermögenswerte einzufrieren oder zu beschlagnahmen, einzuziehen und zu verwalten, um 
illegale finanzielle Aktivitä ten, einschließlich der Terrorismus fi nanzierung und der Geldwä-
sche, zu bekämpfen, und legt den Staaten der afrikanischen Region nahe, sich verstärkt in 
den der Arbeitsgrup pe „Finanzielle Maßnahmen“ ähnlichen regionalen Gremien zu engagie-
ren, beispielsweise in der Zwischenstaatlichen Aktions gr up pe gegen Geldwäsche in Westaf-
rika , der Ost- und Südafri kani schen Gruppe gegen Geldwäsche und der Arbeitsgrup pe „Fi-
nanzielle Maßnahmen“ für den Nahen Os ten und Nordafrika, um den Kapazitätsaufbau und 
die Zs -
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r is mus , und andere Geber von Kapazitätsaufbauhil fe bei der Bereitstellung technischer Hil-
fe wahrnehmen sollen, und ersucht die zustä ndigen Instit u tio nen der Vereinten Nationen, 
wenn angezeigt und im Rahmen der vorhandenen Ressourcen bei ihrer technischen Hilfe 
zu r Terroris mu sbekämpfung die Elemente zu berücksichtigen, die zur Bekämpfun g des von 
der grenzüberschreitenden organi sierten Krimi nali tät pro fi tierenden Terroris mu s erforder-
lich  si nd ; 

 16. fordert die zuständigen Instit u tio nen der Vereinten Nationen und andere zustä n-
dige internationale und regionale Organisatio nen auf, natio nale und regionale Institu tio nen, 
insbesondere Strafverfolgung s- und Terrorismusbekämpfun gsbehörden, dabei zu unterstüt-
zen, Kapazitäten zur Bekämpfun g des von der grenzüberschreitenden organisierten Krimi-
nalität pro fit ierenden Terrorismu s auf - und aus z ubauen, und verweist in dieser Hin sicht auf 
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 21. ersucht ferner darum, dass in den Bericht Emp fehlungen zu 
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